
Betriebsanleitung
TPE (Quelle: WM Dolls)

Produkt-Übersicht

Die äußere Schicht einer Puppe ist aus hochelastischem TPE (Thermoplastisches Elastomer) 
gefertigt. Um den Körper zu stützen, wird ein stabiles Metallskelett im Inneren verbaut. Der Kopf 
verfügt im Inneren über einen Schädel aus Epoxidharz. Alle Materialien entsprechen den 
Gesundheits- und Sicherheitsstandards und sind für den Menschen unschädlich und 
umweltfreundlich.

Bei der Herstellung wird das Skelett in die zweiteilige Form montiert und an exakten Stellen 
positioniert. Viele Stützdrähte sind erforderlich, um sicherzustellen, dass das Metallskelett 
während des Einspritzens des TPE-Materials in seiner flüssigen Form perfekt ausgerichtet ist. Aus 
diesem Grund wird es an einigen Stellen kleine Füllungen sowie eine schwache Gussnaht um den 
gesamten Körper herumgeben, was jedoch nicht als Herstellungsfehler angesehen werden kann.

Anweisungen zu Posen oder Bewegungen

Im Gegensatz zu einer gewöhnlichen Schaufensterpuppe, erlaubt das fein gearbeitete Skelett und 
die Elastizität des TPE-Materials, eine fast unbegrenzte Anzahl von Positionen zum Posieren. Das 
kann man natürlich gut ausnutzen und mit etwas künstlerischem Gespür ist es möglich, sie sehr 
menschlich aussehen zu lassen. Eine realistische TPE-Puppe kann für viele Zwecke verwendet 
werden, z. B. als Fotomodell, als synthetischer Begleiter, als eigenständiges Kunstwerk und vieles 
mehr. Um die Haltbarkeit zu erhöhen, ist es nicht empfehlenswert, eine TPE Doll für längere Zeit in 
der gleichen Position zu belassen, außer natürlich in der Standardposition, in der sie geliefert 
wurde. Obwohl die Realitätsnähe außerordentlich hoch ist, kann eine übermäßige Dehnung des 
Materials, insbesondere über längere Zeiträume, zu Verformungen führen. Wenn die Puppe nicht 
benutzt wird, stellen Sie das Modell bitte wieder in seine ursprüngliche Position mit nach unten 
gedrehten Händen. (siehe Abbildung)



Zwei-Wege-Scharniere

Rotierende Scharniere

In dieser Position sollte eine Doll gelagert werden. Um Druckstellen zu vermeiden, ist es 
notwendig, die Puppe auf einem weichen Untergrund zu lagern. (z.B. weiche Matratze)

Gussform und Skelett Ihre Puppe wird in einer aufrechten Position hergestellt. Dadurch kann das 
TPE in flüssiger Form überall in die Form fließen. Lassen Sie Ihre Puppe nicht für längere Zeit 
sitzen oder die Gliedmaßen gebeugt, da sich sonst Falten bilden, wo die Haut gefaltet ist. 
Regelmäßiges Abwechseln ihrer Position ist am besten, um Ihre Puppe in guter Form zu halten. Der 
Kopf wird als separates Teil geliefert. So können Sie Ihre Puppe nach Ihren Wünschen gestalten. 
Sie können das Gesicht Ihrer Traumfrau aus einer Liste mit vielen kompatiblen Köpfen auswählen. 
Weitere Optionen sind Hautfarbe, Augenfarbe, Farbe der Finger- und Fußnägel, Frisur, etc.



Bewegungsmöglichkeiten

Der Kopf der Puppe ist mit Metallverbindern mit dem Körper verbunden und kann sich frei nach
rechts und links drehen. Da der Hals jedoch fest mit dem Metallskelett verbunden ist, sollten Vor-
und Rückwärtsbewegungen sowie seitliche Bewegungen einen Winkel von 45 Grad nicht 
überschreiten.

Die Arme können zu beiden Seiten waagerecht bis auf Brusthöhe angehoben werden, d. h. um 
etwa 60 Grad. Sie können auch höher angehoben werden, dies wird jedoch nicht empfohlen, da 
eine übermäßige Dehnung das Material im Achselbereich beschädigen kann. Die Arme können um 
etwa 60 Grad nach vorne angehoben werden. Sie können auch um 10 Grad leicht nach hinten 
gebeugt werden. Sie können noch weiter angehoben werden, dies wird jedoch nicht empfohlen, da 
übermäßiges Strecken das Material im Achselbereich beschädigen kann.

Das Skelett ist serienmäßig mit der Option des Schulterzuckens ausgestattet. Dies ermöglicht eine
realistischere Positionierung der Oberarme, wodurch die Puppe beim Posieren noch natürlicher 
und menschlicher aussieht. Die Schultern können sich auch bewegen. Leicht nach vorne und nach 
hinten um 15 Grad. Bitte nehmen Sie sich etwas Zeit, um zu lernen, wie die Scharniere in diesem 
Bereich funktionieren, bevor Sie versuchen, komplexe Posen nachzustellen. Generell sollte man 
beim Posieren einer TPE-Puppe vorsichtig sein!



Der Unterarm der Puppe kann sich zwar nach oben bewegen, aber da wir dem Ellbogen
Bewegungsbeschränkungen auferlegt haben, kann er sich nicht in die andere Richtung beugen.
(Genau wie ein echter Mensch) Der Unterarm der Puppe kann ohne Einschränkungen gedreht 
werden, aber es wird nicht empfohlen, ihn weiter als ein paar Grad zu drehen. Niemals eine volle 
Drehung ausführen.

Die Hand der Puppe kann in einem Winkel von 45 Grad nach innen und nach außen geklappt 
werden. Die Hand der Puppe kann sich auch drehen. Aber nicht mehr als 45 Grad in jede Richtung 
vom Startpunkt aus. Niemals eine volle Umdrehung machen.

Die Taille kann nach vorne und hinten bewegt werden, wobei eine Grenze von etwa 40 Grad 
gesetzt ist. Wenn sich der Körper nach rechts und links dreht, sind die Winkel ebenfalls auf 40 
Grad begrenzt. Achtung! Wenn die Taille gleichzeitig gebeugt und gedreht wird, sind die Grenzen 
stark reduziert. Die Taille der Puppe kann sich auch seitlich nach links und rechts biegen. In der 
Horizontalen sind die Winkel dafür auf 30 Grad begrenzt.



Die Oberschenkel einer Puppe können sich für kurze Zeit bis zu einem Winkel von 120 Grad 
biegen. Seien Sie sich bewusst, dass in diesem Fall das TPE-Material einer erheblichen Belastung 
ausgesetzt ist, die zum Reißen führen kann. Bitte verwenden Sie solche extremen Posen mit 
Bedacht! Die Oberschenkel einer Puppe können sich auch bis zu einem Winkel von 30 Grad nach 
hinten biegen. Lassen Sie die Beine einer Puppe auf jeden Fall nicht zu lange über dem Körper 
gefaltet. Es können sonst schnell unschöne Falten in der Leistengegend entstehen!

Der gesamte Öffnungswinkel der Beine einer Puppe sollte 120 Grad nicht überschreiten. Wir
empfehlen nicht, die Puppenschenkel zu weit zu öffnen, da die Aktion viel zu starkes Ziehen 
erzeugen kann. Kraft auf die Puppen TPE, die Schäden verursachen können. Ein sicherer 
Beinöffnungswinkel ist maximal 50 Grad zu beiden Seiten und nicht mehr als 15 Grad von der 
senkrechten Linie des Körpers nach innen.

Die Oberschenkel können gedreht werden, so dass sich interessante Posen für die Beine 
nachbilden lassen. Die Knie können leicht nach innen gedreht werden, um der Puppe die typische 
asiatische Manga-Girl-Stellung zu geben. Um die Schenkel zu drehen, empfiehlt es sich, den 
unteren Teil des Beines nach hinten zu biegen und dann zu drehen. Ein paar Grad sind 
ausreichend.



Die Unterschenkel können dank des doppelgelenkigen Kniesystems bis zu 150 Grad nach hinten
gebeugt werden, empfohlen wird jedoch ein Winkel von 100 Grad. Die Knie können nicht nach 
vorne gebeugt werden, wie es bei einem echten Menschen der Fall ist. Mit einem doppelten 
Kniegelenk ist es möglich, die Puppe in der abgebildeten Pose zu posieren. Lassen Sie die Puppe 
jedoch nicht zu lange in einer solchen Position und stellen Sie sie nicht auf eine harte Oberfläche. 
Dies kann zu dauerhaften Schäden an den Knien führen.

Wenn Sie sich für die aufrechte Position entscheiden, werden Sie feststellen, dass an der 
Unterseite jedes Fußes drei Bolzen herausragen. Diese sollen als Kontaktpunkt mit dem Boden 
dienen. Eine Puppe ohne diese Bolzen kann nicht auf ihren Füßen stehen. Frauen, die hochhackige 
Schuhe tragen, können sehr attraktiv sein. Es ist jedoch nicht empfehlenswert, eine Puppe in 
hohen Schuhen stehen zu lassen. Die Füße sollten immer flach sein und die sechs Bolzen den 
Boden berühren, wenn man versucht, die Puppe richtig aufzustellen.



Der Fuß kann nach vorne, zur Seite und ein wenig nach oben gebeugt werden.

Jeder TPE-Finger einer Puppe wird im Inneren durch einen Draht gestützt. Wir empfehlen, die 
Drähte nicht zu oft zu biegen, da dies zu Brüchen führen kann. Die Hände können keine schweren
Gegenstände halten und Sie sollten Ihre Puppe nie so aufstellen, dass ihr ganzes Gewicht auf den
Handflächen ruht. Dies kann zu einer dauerhaften Beschädigung des TPE führen.

Wartungsanweisungen

Reinigung

Bitte waschen Sie die Puppenöffnungen nach jedem Gebrauch mit Wasser und Seife. Achte darauf, 
dass du sie nach dem Waschen gut abtrocknest. Dies hilft, das Wachstum von Bakterien und 
schädlichen Schimmelpilzen zu verhindern.

Wenn Sie Ihre Puppe reinigen, nehmen Sie zuerst den Kopf ab und waschen Sie ihn separat. Wir
raten davon ab, den Körper und den Kopf der Puppe in Wasser zu tauchen, da das Wasser ins 
Innere der Puppe eindringen und das Skelett erreichen kann, was zu Rosten führt. Verwenden Sie
stattdessen ein feuchtes Tuch und eine milde, antibakterielle Seife mit einer mäßigen Menge 
Wasser.

Tupfen Sie die Puppe nach dem Waschen mit einem weichen Handtuch ab, um die Haut zu
trocknen. Bitte üben Sie nicht zu viel Druck auf die Oberfläche aus, da dies die empfindliche Haut
zerkratzen kann. Verwenden Sie niemals einen Haartrockner, da Hitze das TPE beschädigen kann!
Wenn die Puppe vollständig getrocknet ist, tragen Sie mit einem Pinsel leicht Puder auf, um ihre 
Haut geschmeidig zu halten.



Hautpflege

Die klebrige TPE-Haut zieht alle Staub- und Schmutzpartikel an. Wenn die Haut nach dem 
Gebrauch klebrig wird, bestäuben Sie Ihre Puppe leicht mit Babypuder.

Bitte stellen Sie sicher, dass alle Stoffe, die mit Ihrer Puppe in Berührung kommen (z. B. Kleidung
und Bettlaken), farbtransferbeständig sind. Stofffarben oder Muster, die abfärben, können Flecken
oder Verfärbungen auf Ihrer Puppe verursachen, die nur schwer oder gar nicht mehr zu entfernen 
sind.

Achten Sie darauf, alle Kleidungsstücke zu waschen, bevor Sie sie Ihrer Puppe anziehen, um 
einAusbluten der Farbe zu verhindern. Im Zweifelsfall sollten Sie den Stoff vor der Verwendung mit
einem TPE-Muster testen.

TPE kann Öle auslaugen, die poröse Oberflächen wie unbehandeltes Holz und Leder verfärben
können. Seien Sie vorsichtig, wo Sie Ihre Puppe hinstellen!

Verwenden Sie im Falle eines Flecks nur Fleckenentferner, die von einem vertrauenswürdigen
Puppenhändler verkauft werden. Verwenden Sie keine anderen Reiniger oder Mittel, um Flecken zu
entfernen, da dies die Haut Ihrer Puppe stark angreifen könnte.

Schmutz- und Make-up-Flecken können mit Mineralöl, Make-up-Entferner oder einer normalen
Wäsche entfernt werden.

Vermeiden Sie es, die Puppe über einen längeren Zeitraum dem Sonnenlicht auszusetzen.
Sonnenlicht lässt das TPE altern und verkürzt die Lebensdauer der Puppe.

Lassen Sie Ihre Puppe nicht über längere Zeit sitzen oder die Gliedmaßen beugen, da sich an den
Hautfalten Falten bilden. Wenn Falten oder Druckstellen an Ihrer Puppe auftreten, können Sie diese
entfernen, indem Sie ein warmes Tuch oder Handtuch auf die betroffene Stelle legen.

Sexuelle Nutzung

Bitte verwenden Sie nur Gleitmittel auf Wasserbasis, da Öle auf Silikon- oder Petroleumbasis die
Haut Ihrer Puppe angreifen können.

Bitte stellen Sie Ihre Puppe nicht in bestimmten Positionen auf, die zu viel Druck auf die
Handgelenke ausüben. In Stellungen wie Doggystyle, stützen Sie das Gewicht Ihrer Puppe mit 
einem Kissen und stellen Sie ihre Handgelenke ab.

BVermeiden Sie die Verwendung von scharfen Gegenständen, die extreme Streckung der
Gliedmaßen und übermäßiges Knien. Gehen Sie sanft mit Ihrer Puppe um, wie Sie es mit einer 
echten Frau tun würden!

Wenn Sie Fragen zur Pflege oder zum Gebrauch Ihrer Puppe haben, zögern Sie nicht, sich an Ihren
Verkäufer zu wenden, um weitere Unterstützung zu erhalten. (info@rs-dolls.com)


